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Bekanntmachung,
betr effend das Musterungsgeschäft für 1901.

Das biceicihrtflc Mnsterungsgeschäft im Stadt¬
kreise Wiesbaden findet an» 15.» IO.» 18.»
19.» 20.» 21.» 22.» 23.» 25.»20.»27. und
8». Mär» statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am IS. März: Jahrgang 1879 BuchstabeA. bis

einschließlich G.
Am 16. März: Jahrgang 1879 BuchstabeH. bis

einschließlich St.
Am 18. März: Jahrgang 1879 BuchstabeO. bis

einschließlich Z.
Am 19. März: Jahrgang 1880 Buchstabe Ll. bis

einschließlich G.
Am 20. März: Jahrgang 1880 BuchstabeH. bis

einschließlich M.
Am 21. März: Jahrgang 1880 BuchstabeN. bis

einschließlich V.
Am 22. März: Jahrgang 1880 BuchstabeW. bis

einschließlich Jt.
und vom Jahrgang 1881 Buchstabe 21. bis

einschließlich D.
Am 23. März: Jahrgang 1881 BuchstabeE. bis

einschließlich I.
Am 2S. März; Jahrgang 1881 BuchstabeK. bis

einschließlich P.
Am 26. März: Jahrgang 1881 Buchstabe 8i. bis

einschließlichZ . ^ r ,
Am 27. März: Verhandlung sämmtlicher Gesuche

um Befreiung derjenigen Dtilitär-
pflichtigcn von;Militärdienst,welche
seit dem 15. März gemustert
worden sind.

Äm 28- März findet die Loosung, sowie die
Begutachtung etwa eingegangcuer

f -A Ziirückstelluiigsgesliche vo» Mann¬
schaften der Reserve, Marine-
reserve,Landwehr,Seewehr,Ersatz-
reserve, Marine-Ersatzreicrve und
ausgebildeicr Landstnrmpflichtiger

_ zweiten Aufgebots statt.
Für die nichterschicnenen Militärpflichtigen

Wird durch ein Mitglied der Ersatz-Commission ge-
loost. Gesuche um Befreiung bezw. Zurückstellung
Militärpflichtiger Wege» häuslicher Verhältnisse
müssen, sofern dies nichth'cho» geschehen ist, nnvcr
züglich an den Magistrat hi-rselbst eingercicht werden.

Diejenigen Angehörigen (Eltern und Brüder
über 16 Jahre), wegen deren cvent. Erwerbs¬
unfähigkeit die Befreinng bezw. Zurück
ktellung eines Militärpflichtigen beantragt worden
ist, müssen bei der Verhandlung der Reclamation
NM 27. Marz zugegen oder, im Falle sie durch
Krankheit am persönlicher»Ericheinen verhindert
find, durch ärztliches 'Attest entschuldigt sein, da
sonst kci»»e Berücksichtigung staltfiuden kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich
angestclltcn Arzt ausgefertigt, so muß es amtlich
beglaubigt sein.

Die Militärpflichtige»»haben sich an den
betreffenden Tagen pünktlich nur Vk  Uhr
Morgens im Saale des Hauses Ttirt-
stratzc 1, „Zu den drei Kaisern" , »»
sauberem Anzüge»mit einem re irrer»Hemde
bekleidet und sauber gewaschen der Ersatz-
Comrnissiou vorzustcllc«.

Innerhalb und außerhalb des Mnsterungk-
lokalcS haben die Militärpflichtigenwährend der
Dauer'des Geschäfts sich ordnungsmäßig und an¬
ständig zu betragen und jede Störung des Geschäfts
durch Trunkenheit, Widersetzlichkeit, unerlaubte Ent¬
fernung, unnöthiges Sprechen, sowie ähnliche Un-
gehörigkeiten zu vermeiden. Das Raucher» ist den
Militärpflichtigen während der Abhaltung des
Musterungsgeschästs verboten.

Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnung werden auf Grund der § 3 der Polizei-

• Verordnung vom 27. Juli 1898 mit Geldstrafe
bis zu 80 Mk.» im Unvcrmögensfalle mit ver-
hältnißmäßiger Haft bestraft.

Unpünktliches Erscheinen»Fehlen ohne
genügenden Entschnldi«nngKgrund, wird,
sofern die betreffenden Militärpflichtigen nicht
dadurch zugleich eine härtere Strafe verwirkt
haben, nach § 26 ad 7 der Wchrordnung vom
22. November 1888, mit Geldstrafe bis zu
80 Mark oder Haft bis zu drei Tagen bestraft.

Außerdem können ihnen von den Ersatzbehördc»
die Vortheile der Loosung entzogen werden.

DicMililärpflichtigen der älteren Jahrgänge,K im vorigen Jahre oder früher geloost habenihre Loosnngsscheine mitzubringen.
Wiesbaden, den 13. Februar 1901.

Der Civilvorsitzcnde
der Ersatz-Commission Wiesbaden Stadt.

K. Prinz vo» Ratibor._

in

Bekanntmachung,
betreffend die Besichtigung von Zughunden.

Die im 8 2 der Potizeiverdnung vom
2. Juni 1899 — betreffend die Benutzung der

unde als Zugthiere— vorgeschricbeneallgemeine
>esichtignng der Ziehhunde findet in diesem Jahre

der Zeit vom 15. bis 25. März und zwar
täglich bis 9 Uhr Vormittags durch den Königl.
Kreisthierarzt vr . Kampmann auf dessen Besitzung
Grimbergbe(Gemarkung Biebrich) statt.

Diejenigen Besitzer, welche Hunde innerhalb
des Polizcibezirks Wiesbaden zum Ziehen benutzen,
fordere ich hiermit auf, solche nebst den dazu ge¬
hörigen Fuhrwerken dem vr . Kampmaiiii in der
angegebenen Zeit zwecks Besichtigung vorzuführen.
Die bereits früher crtheilten Erlanbnißscheine zum
Gebrauche von Ziehhunden sind bei der Vorführung
vorzuzeigcn und zwecks Verlängerung für da«
Jahr 1901 nebst der kreisthierärztlichen Bescheinigung
bis spätestens den 15. Aprild. I . hier vorzulege».

Von diesem Zeitpunkte ab haben die Eigen-
thümer,welche Hundefiihrwcrleinnerhalb des Polizei-
bezirks benutzen, ohne die Verlängerung der Er-
lanbnißscheine für 1901 erwirkt zu haben, die in»
2 18 der erwähnten Verordnung angcdrohte Strafe
zu gewärtigen. *

Wiesbaden, den7. März 1900.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz v. Ratibor.

Bekanntmachung.
Gefunden: 1 goldene Broche, 5 Porten

pionnaies mit Inhalt, 1 Check über1 Pfd. zwei
Schilling, 1 goldener Ring, 1 Kattnn-Blouse, ein
Anzug, bestehend aus Blouse und Hose, Papiere
<luf Elise Körppen lautend, 1 silberne Herrenuhr
j silberneDamcnirhr, Papiere auf Karl Kaczmarczhklautend. *äugelaufenr5Hunde.Wiesbaden» den 16. März 1901.
iber Polizei-Präsident. K. Prinz v. Ratibor.

Bekanntmachnng.
Die am 7. März d. I . im Walddistrict

Pfaffenborn 55" abgrhaltcnc Holzversteigerung ist
enehmigt worden und wird bas Holz den
Steigerern zur Abfuhr hiermit überwiesen.

Wiesbaden»den 18. März 1901.
Kkr Magistrat. In Bcrtr.; Körner.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 18. März 1901.

Der Magistrat. In Pertr.: Hetz.

Krankenkasse
der Fnhrherren -Innung.

In der am 12. März l. I . stattgehabte» Wahl
ind zu Arbeitnrhmer -Bertretern der General-

Versammlung der Fnhrherrcn-JnnungSkraiikcnkassc
folgende Herren gewählt worden:

1. Bücher, Jakob , Geisbergstraßc 9.
2. Sand , Georg» Helenenstraße 24.
3. Ries , Peter , Michelrberg 28.
4. Lickferö, Christian, Frankenstraße7.
5. Künstler, Johann , Ncrostraße 88.
6.  Hartman », Ernst , Fricdrichstraße 68.
7.  Herp , Johann » Helrncnflraße 10.
8. Diehl, Josef , Moritzstraße 62.
9. Wiegand , Karl , Wellritzstraßc 19.

10. Konrad , Ph .» Bcrtramstraße 11.
11. Diefenbach, PH.» Schlachthausstraße 9.
12. Schmidt, Georg , Moritzstraße 29.
18. Wcingärtner , Fritz, Walramstraße18.
14. Wilhelm, Karl , Dotzheimcrstraße 64.
15. Geis , Josef , Körncrstraße 3.

Auf Grund des§ 51 Absatz1 des Kassrnstatuts
lade ich die vorgenannten Herren zur Wahl des
Kassrnvorstandes ergebenst ein auf Dienstag, den
26. März l. I . , Rachmittags 12'/- Uhr, im
Ratbbaussaale, Zimmer No. 16, mit dem Ersuchen,
pünktlich erscheinen zu wollen.

Für die Vorstandswahl kommen insbesondere
die folgenden Bestimmungen des Statuts in Betracht:

8 37.
Der Vorstand besteht ans 8 Mitgliedern.
Die Wahl derselben erfolgt durch die General

Versammlung(vergl. 8 48) in der Weise, daß in
getrennter Wahlversammlung4 Mitglieder von den
in der General-Versammlung stimmberechtigten
Kassenmitgliedern aus ihrer Mitte und 4 von den
der General-Versammlung angehörcndcn Innung?
Mitgliedern gewählt werden.

Mit Ausnahme der erstmaligen Wahl können
Kassenmitglieder zu Mitgliedern des Vorstandes nur
gewählt weiden, wenn sie der Kasse bereits ein
Vierteljahr lang angehören.

Die Wahl ist geheim und wird durch Stimme
zettel in einem Wahlgange in der Weise vor¬
genommen, daß jeder Stimmberechtigte soviel
Namen auf einen Stimmzettel schreibt, wie Mil-
gliedcr zu wählen sind.

Gewählt sind Diejenigen, auf welche die meisten
Stimmen gefallen sind. Stimmen, welche auf nicht
Wählbare fallen oder den Gewählten nicht deutlich
bezeichne», werden nicht niitgezählt.

Unter Denjenigen, welche eine gleiche Stimmen¬
zahl erhalten, entscheidet das Loos, welches von
dem die Wahl Leitenden gezogen wird.

Die Wahl wird im Aufträge des Vorstandes
für die Kassenmitglieder von einem diesen an-
gehörenden, für die Jnnungsmitglieder von einem
diesen angehörenden Mitglied- des Vorstandes»ittcr
Mitwirkung zweier von ihm zu berufenden Mit¬
glieder der Wahlversammlung geleitet. Das erste
Mal und in Fällen, wo ein Vorstand nicht vor
Händen ist, tritt an die Stelle des Vorstandsmit
gliedcs ein Beauftragter der Aufsichtsbehörde.

Ueber die Wahl ist ei» Protokoll aufznnehmeii.
welches von den Wahlleitenden und den Beisitzern
zu untcrzcichucn ist.

Die Ablehnung der Wahl zum Vorstands
Mitglied ist ans denselben Gründen zulässig, aus
welchen das Amt eine» Vormundes abgelchnt
werden kann. Die Wahrnehmung eines auf Grund
der Unfallversicherung oder der Jnvaliditäts- und
Altersversicherung übernommenen Ehrenamtes steht
der Führung einer Vormundschaft gleich. Kassen-
mitglieLern, welche eine Wahl ohne gesetzlichen
Grund ablchnen, kann auf Beschluß der Genenib
Versammlung für bestimmte Zeit, jedoch nicht über
die Dauer der Wahlperiode, das Stimmrecht in der
General-Versammlung entzogen werden.

Wiesbaden, den 14. März 1901.
Ker Magistrat. Mangold,

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Per¬

sonen, welche sich der Fürsorge für hülsrbedürftigc
Angehörige entziehen, wird ersucht:
1. der ledigen Dienstmagd Karoline Bock, geb.

11. 12. 1864 zu Weilmünster,
2. des Glasergehülfen Karl Böhnke, geb.

31 3. 1867 zu Elberfeld,
3. der ledigen Sprachlehren» Johanna Fritze

Georgine Dennemanti, geb. 23.12.1856
zu Frankfurtn. M.,

4. der ledigen Louise Ernst, geb. 8. 5. 1868
zu Wiesbaden,

5. des Kellners Friedrich Ludwig Grünagel,
geb. 12. 4. 1858 zu Zweibrückc»,

6. des Reisenden Alois Heitmann , geb. 11. 4.
1856 zu Hainstadt,

7. der Taqlöhncrin Marie Herrmarnr , geb.
7. 4. 1858 zu Elsoff,

8. des Schreiners Ludwig Horne , geb. 2. 12.
1850 zu Wiesbaden,

9. de? Krcissecretärsa. D. Carl Lang , geb.
2. 3. 1847 zu Hachenburg, und deffen Ehefrau
Mathilde, geb. Ebel, geb. 18. S.  1851 zu
Biebrich,

10. der ledigen Emma Ka»»ter»f«ld, geb. 26. 8.
1872 zu Kreuznach,

11. der ledigen Marie Mathes , geb. 18. 4. 1877
zu Kreuznach,

12.  des Asphailenrs und PlattcnlegerS Johann
Baptist Maurer, geb.4. 5. 1862 zu Mainz,

13. der Tünchers Jakob Me,»fert, geb. 4.6. 1862
zu Wiesbaden,

14. des Taglöhners Karl Otto , geb. 9. 2. 1869
zu Hansen,

15. de?Manrergeküisen Karl August Schneider,
geb. 9. 3.' 1868 zu Wiesbaden.

16.  der ledigen Margaretha Schnorr, geb.
23. 2. 1874 zu Heidelberg,

17.  des Musiker« Johann Schreiner, geb.
20. 1. 1863 zu Prabbach,

18. der Ebcfrau des Gärtners Wilhelm Seif,
Karolnre Zorn, geb. 17. 11. 1869 zuLangenschnalvach,

19. der ledigen Lina Simons , geb. 19. 2. 1871
zu Haiger,

20. der ledigen Katharina Stoppler , geb. 7. 5.
1874 zu Emmerich,

21. der Dienstmagd Regina Bolz, geb.7. 10. 1872
zu Jttlingen,

22. des Installateurs Wilhelm Wiederstein
geb. 10. 8. 1875 zu Diez,

23. der Taglöhners Philipp Weis , geb. 19.2.1869
zu Weinsheim,

24.  des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf, geb.
16. 9. 1870 zu Oberviechtach,

25. der ledigen Henriette Zilnrnerskhicd, geb.
1l. 5. 1880 zu Wiesbaden.

Wiesbaden, den 18. März 1901.
Der Magistrat. Arrnen-Berwaltung.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für die Erbreiterung

des Grünwegs hat die Zustimmimg der Orts-
Bolizeibehördcerhalten und wird nunmehr im
Rathhaus, ». Obergeschoß, Zimmer No. 38», inner¬
halb der Dienststuiiden zu Jedermanns Einsicht
offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes vom
2. Juli 1875, bctr. die Anlegung und Veränderung
von Straßen rc., mit dem Bemerken hierdurch
bekannt gemacht, daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer präclusivischen, mit dem
8. d. M. beginnenden Frist von 4 Wochen beim
Magistrat schriftlich anzubringen sind. *

Wiesbaden, den1. März 1901.
Der Magistrat. In Vertr.: Frobenius.

Bekanntmachung.
Der Kutscher Johann Wengcl, geboren am

13. Okt. 1863 zu Nlcder-Gladbacb, zuletzt Miäicls-
berg 28 hier wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge
für seine Familie, sodaß dieselbe aus öffentlichen
Mitteln unterstützt werden muß.

Wir bitten nm Mittheilnng des Aufenthalts¬
ortes. *

Wiesbaden, den 18. März 1901.
Der Magistrat. Armen-Vcrwaltung.

Bekanntmachung.
Für das nat »»rhistorische Museuu » wird

für die Sommermonate ein Hülfsausseher
gesucht.

Meldungen werden in dem Burean des
Nassauischen Vereins für Naturkunde, Friedrich-
straßc1, Part ., am 22. und 23. l. M., nur von
11—12 Uür Vormittags, entgegengenommen.

Wiesbaden , den 20. März 1901.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für die Distrikte Leber-

berg, 2. Gewann, sowie Sonnenberg, 1., 2., 8. und
4. Gewann, bat die Zustimmung der Orkspolizei-
behörde erhalten und wird nunmehr im Nathhaus,
1. Obergeschoß, Zimmer No. 38», innerhalb der
Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes vom
2. Juli 1875, betr. die Anlegung und Veränderung
von Straßen pp., mit dem Bemerken hierdurch
bekannt gemacht, daß Einwendungen gegen diesen
Plan innerhalb einer pläclustvischen, mit dem
9. d. M. beginnenden Frist von 4 Wochen beim
Magistrat schriftlich anzirbringen sind.

Wiesbaden, den4. März 1901.
Der Magistrat. In Vertr.: Frobeuius.
Bei unserer Hochbauabtheilungsollen2 frei-'

gewordene Bauzeichnrrstellen alsbald neu
besetzt werden.

Monatsvergütnng bis zu 100 Mk. Kündigungs¬
frist: 4 Wochen.

Jüngere Bautechniker wollen BewerbungS-
gesnchc nebst LebenSlnuf, Zeugnissen und Probe«
zeichnuligen bis spätestens de« 25. d» M»
hierher einreichen. , *

Das Stadtbancmtt. gez. Frobeirills.
Bekanntmachung.

Die Bctheitigten werden davon in Kenntniß
gesetzt, daß die Acciserückvergütungenfür den Monat
Februarl. I . zur Zahlung angewiesen sind. Die
Beträge können gegen Empfangsbestätigung imier-
halb der nächsten 14 Tage in der Abfcrtigungsstelle,
Friedrichstraße 15, Pari ., Zimmer No. 1. wahrend
der Zeit von8 Vormittags bis 1 Nachmittags und
3- 6 Nachmittags in Empfang genommen werden.

Die bis zum 31. d. M. nicht erhobenen Aeciie«
Rlickvergütliligcn werden den Empfangsberechtigten
auf ihre Kosten durch die Post übersandt werden.

Wiesbaden, den 14. März 1901.
Städtisches Accise-Amt.

Berdiugnng.
Die AilSsührung der in der Zeit vom

vom 1. April 1901 bis 31. März 1902 vor-
kon,wenden Asphaltirungs -Arbeiten mit Eur-
schlnß sämmtlicher Materialien soll verdungen
werden. ... . .

Verdiilgnllgsnnterlagen können wahrend der
Vormittagsdienststnndeiiim Rathhause, Zimmer
No. 45, eingesehen und von dort gegen 0,50 Mark
bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angevote sind bis ipätcsteus Dienstag,
den 20. März 1001, Vormittags 10 Uhr,
ciiizurcichcli, zn welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
stattfindcn wird.

Znschlagsfrist:̂ Wochen.
Wiesbaden , den 15. März 1901.
Sradtbanamt, Abtheilung für Straßenbau.

Richter. _ _ .

Bekanntmachnng.
Der Kaufmann Karl Reichwein beabsichtigt,

auf dem Grundstück SchlachthauSstraßc 12 Sprit-
lack zn fabriziren.

Dies wird gemäß§ 17 der Reichs-Gewerbe-
Ordiliing mit der Aufforderung zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß etwaige Einwendungen
binnen 14 Tagen, von heute an gerechnet, schriftlich
in 2 Exemplaren bei uns eiiizurcichen oder im
diesseitigen Burean, Rathhaus, Zimmer 24,, zu
Protokoll anzubringen sind. Nach Ablauf dieser
Frist können Einwendungen in diesem Verfahren
nicht mehr vorqebracht werden. Einwendungen,
welche ans privatrechtlichen Titeln beruhen, finden
in dem gegenwärtigen Verfahren überhaupt keine
Beriicksichtigulig, sondern sind cvent. im Rechtsweg
auszutrageii.

Die Beschreibung, die Bauzeichnungen, sowie
der SitnationSplan liegen im Rathhaus,Zimmer 24,
während der Dienststünden zur Einsicht aus.

Zur mündlichen Erörlcruiig der rechtzeitig
erhobenen Einwclldlingcn wird Termin auf
Dienstag, der»2. April, Vorrnittags II Ut»r,
Zimmer 16, im Rathhaus, vor dem Conimissar des
Stadtausschllsses anbcranmt und gleichzeitig darauf
aufmeiksam gemacht, daß im Falle des Ausbleibens
des Unteril'chliiers oder der Widersprechenden
gleichwohl mit der Erörterung der Einwendungen
vorgegangen iverden wird. *

Wiesbaden, den 15. März 1901.
Der Stadtaurschuß für den Stadtkreis Wiesbaden:

In Bettr. Hetz.

Verdingung.
Die Lieferung der für die Stadtban-Verwaltmig

im Rechnungsjahre 1901 erforderlichenMaterialre»
an Fardwaaren re. soll verdungen werden.

Verdiilgungsunlcrlagkn können während der
Vormittagrdienststniidenim Natbhanse, Zimmer
No 45. eingesehen und von dort bezogen werden.

Postmäßig verschlossene und mit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote sind bis Dienstag,
den 26. März, Vormittags 11 Ul,r, cm-
zureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der An¬
gebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
stattfindcn wird. *

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden » den 16. März.1901.
Sladtbauamt, Abtheilung für Straßenbau.

_ Richter.__
Verdingung.

Die Ausführung der in der Zeit vom
1. April 1901 bis 31. Mürz 1902 vorkommendei»
Schuliedc- und Eifenarbeiten, sowie die
8ieferu»»g von Eifen- »rr»d Staylwaaren soll
verdungcn'werden.

Die Verdingungsunterlagen können wahrend
der Vormittagsdienststilliden im lliathhause,Zimmer
No. 45, eiugesehen und von dort gegen Zahlung
von 50 Pf. bezogen werden.

Postmäßig verschlossene und mit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote sind bis spätestens
Mittwoch, den 27. März 1901, Vormittags
11 tthr, cinzureichcn, zu welcher Zeit die Er¬
öffnung der Angebote in Gegenwart etwa erschienener
Bieter stattfindcn wird. *

Zuschlagssrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 16. März 1901.
Stadtbanamt, Abtheilung für Straßenbau.

Richter.
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Verdingung.
Die Lieferung der für die Stadtbauverwaltung

im Rechnungsjahr 1801 erforderlichen Schnitt¬
hölzer soll verdungen werden.

Die Verdingungsunterlagen können während
der Vormittags- Dieuststuiwe» im Rathhause,
Zimmer No. 45, eingeschcn und von dort gegen
'Zahlung von Mk. 0.50 bezogen Iverden.

Postmäbig verschlossene und mit entsprechender
Ausschrisl versehene Angebote sind dis spätestens
Dienstag den Lv. März 1801, BormittagS
Ist'/- Uhf, einznreiche», zu welcher Zeit die Er¬
öffnung ver Angebote in Gegenwart etwa er¬
schienener Bieter stattfinden wird. *

Znschlagrfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, den 10. März 1901.
Stadtbauamt, Abtheilung zur Stratzenbau.

Richter.

Bekanntmachung.
Im Hinblick aus die bevorstehende Zeit de?

Wohnungswechsels wird hierdurch auf die Be¬
achtung des § 12a der Bestimmungen über die
Abgabe von Gas zum Privatgebranche, lautend:

„Der Gasabnehmcr ist verpflichtet, sobald
er auf deu ferneren Gasbezug verzichtet,
dieses der Verwaltung mündlich oder jchrist-
lich anzuzeigcn und die rückständigen Beträge
zu zahlen. Meldet derselbe die Garbenutzimg
nicht ab, so bleibt er so lange für die Be¬
zahlung auch des von seinem Nachfolger
iverbranchtcn GaseS verpflichtet, bis diese
Anzeige erfolgt oder der Uebergang der
'Gaseuirichtmiq auf einen anderen Gasab¬
nehmer von letzterem bei der Verwaltung
deS Gaswerks angemeldet worden ist",

wiederholt ergebenst aufmerksam gemacht und
gleichzeitig ersucht. vorkommendc Acnderungen
rrchtzeing anmclden zu wollen. *

Wiesbaden, den 20. März 1901.
Der Director

der städt. Wasser-, GaS- u. Elektr.-Werke.
_ Mnchatt.

Soirrreiiberg.
Bekanntmachung.

Samstag , den 23 . März l. I .,
Abends 0 Uhr , werden auf freiwilliges
Anstehcn9 in hiesiger und 2 in Wies¬
badener Gemarkung. District „Sonnen-
bcrg " bclegcne, den Erben Jakob Rein¬
hard Winterineyer hier gehörende

Aecker und Wiesen,
zusammen 35,530 Mk. taxirt, auf dem Ge¬
meindezimmer zu Sonnenberg versteigert.
Die meisten Parzellen liegen an bestehenden
Baufluchtlinien und sind Speculationsobjecte.

Sottnenberg , 18. Mürz 1901. F290
Der Ortsgcrichts-Vorsteher:

Schmidt.
Lverförsterei Crlenhof

bei Langenschwalbach.
Mittivoch, den 27. März er., Nachniittags

2 Uhr, werden in der Frick'schen Wirthichast zu
Kemel versteigert: Nutzholz au» der ganzen Ober¬försterei: Eichen: Stämme über 20 cm mittlere»
Durchmesser= 90 fm; 2 rm Nutzscheit, Buchen:
6 Stämme von 3,44 fm, 5 rm Hainbuchen-Noll-
scheit; Kiefern: Stämme über 20 om mittleren
Durchmesser— 100 fm; Lärchen: Stämme,
a) Grubenholz— 70 fm, b) über 20 cm mittleren
Durchmesser= 15 fm; Fichten: Stämme
= 4,70 fm; darunter 24 Stück von 1 bis 3 fm,
ca. SO fm Fichten und Lärchen Derbholzstangeu
und 9,00 Hdt. Fichtenstangen VI. Classe; »ach
dem Nutzholztermin Brennholz aus dem Schutz¬
bezirk Erlenhof: Nadelholz — 79 rm Scheit,
207 rm Knüppel, 1,80 m laug. Das Holz
lagert zum größten Theil in nächster Nähe der
Chaussee Ems—Wiesbaden oder bei Station
Hohenstein. F 260

Viehhof -Bericht
für die Woche vom 14. bis 20.März 1901.

Vich-
Üattung

1 u|
S 3“£
® «
Stück

§
Q Preise

per

vo

4

11— bis

WM
Ochsen. l 7ö 1. 50 kg 68— 70—

. ; i 78 11. Schlacht- 62— 64—

Kühe-; r; 1. gewicht 60— 64—

tt * • J 1?n n .. 56 58—
Schweine 858 1 kg 1 8 116
Kälber . Schlacht-1 150
Hammel. gewicht 132 140
Ferkel. . — Stück ————

Wiesbaden, den 20. März 1901.
Städtische Schlachtbaus-Berwaltuna.

Jagd -Verpachtung.
Montag , de» 25 . März I. I .,

Mittags 1 Uhr, wird auf dem Rath-
hause zu Naurod die Nanroder Wald¬
jagd „Alsbach", bestehend aus 302,497
Hectar Wald und 12,988 Hectar Wiesen, zur
Pachtung auf die Zeit vom1. April 1901
bis 91. März 1907 öffentlich ausgeboten.

( Bemerkt wird , daß «ach 2 Uhr neue
Bieter nicht mehr angenommen werden,und daß
auch schriftliche Angebote bis zu dem obigen
Termin eingereicht werden können, l?287

Nanrod , den 13. März 1901.
Der Gemeindevorstand:

Schneider, Bürgermeister.

Jagd-Berpachtmrg.
Die Jagden auf den Gemarkungen

Wallhause », Sommerloch und Dal¬
berg, im Kreise Krenzuach, in der
Größe von 6000 Morgen, welche ein
zusammenhängendes Areal bilden, werden am
Dienstag , den 18 . April d. I ., Nach¬
mittags 3 Uhr, auf dem Biirgcrmeister-
amte hier ohne Wildschaden auf 9 Jahre
verpachtet.

Die Kreuznacher Kleinbahn führt mitten
in das Jagdgebiet. Dasselbe ist eines der
schönsten im Kreise Kreuznach, hat einen
guten Wildstand, besteht zu einem Drittrheil
aus Waldungen und liegt nahe am fiskalischen
Soonwalde. ]?292

Wallhanse », den 19. Mürz 1901.
' Der Bürgermeister.

Klock.

HoLz-Berfteigernng.
Montag , der» 25 . l . M ., Vor¬

mittags 11 Uhr , kommt in deni hiesigen
Stadtmald, District Hasenspitz, folgendes
Holz zur Versteigerung:
Kiefern: 70 Rmtr. Schicht-Nutzholz, 31 Rmtr.

Knüppel und 1650 St. Wellen,
Eichen: 1400 St . Wellen,
Buchen: 4 Rmtr. Knüppelu. 75 St. Wellen

und weiter 1225 St. Ausbusch-
Wellen und 1200 Gebund Erbsen¬
reiser. F 281

Biebrich , den 19. Mürz 1901.
Der Magistrat.

In Vertr.: Wolfs.

Holz-Versteigerung.
Mittwoch , den 27 . d. Mts .,

Vormittags rrm 11 Uhr, werden in
dem hiesigen Walddistrict Forst 8:

33 Rothtannen- n. Kieferu-Stämme von
7,54 Fstmtr. Gehalt,

59 Eichen-Stämme und -Stangen von
5,94 Fstmtr. Gehalt,

7 Erlen-Stämme von 1,35 Fstmtr. Ge¬
halt und

6860 Stück Rothtannen-Stangen vonI. bis
VI. Classe, mit zusammen 65,18
Fstmtr. Gehalt,

versteigert. F292
Ehrenbach , den 21. März 1901.

Christ , Bürgermeister.

Freitag , den 28 . März d. Js .,
Vormittags 8 Uhr , und nöthigenfalls
den folgenden Tag kommen im Wehener
Gemeindewald, District Reiserhaag , zur
Versteigerung:

20 Slämmchen Eichen von4 Fstmtr.,
61 Stänime Kiefern von 16 Fstmtr.,

120 Stangen LärchenI., II. u. III. El.,
8 Rmtr. Kicfern-Schichtuutzholz,

185 „ „ Scheit,
521 „ „ Knüppel,

3400 Stück „ Wellen,
27 Rmtr. Buchcn-Scheit,

100 „ „ Knüppel,
4000 Stück „ Wellen.

Die Zusammenkunft ist am Wiesbadcner-
weg bei District 8 . F292

Weher «, den 21. März 1901.
Körner , Bürgermeister.

Nmnlhch-KersieWrW
im Rüsielshermer Gemeindewald.

Dienstag, Sen 2«. März l. I .,
von Vormittags 9V- Uhr ab,

werden au? dem hiesigen Gemeindewald in verschiedenen Districtcn der Forstwarleieil NiisselSheim und
Walldorf nachstehende Holzsortimente öffentlich meistbietend versteigert:

1. 151 Stück Eichen-Stämme mit zusammen 215.80 cbm Inhalt.
2. Io „ Kiefern- „ „ „ 20,70 „ „
8. 53 „ Birken- ’ .. .. 17,61 „

Zusammcnkuns! auf dem Neuweg und Dürrbruchschneise.
Benierkt wird nach, daß hierunter Eichen-Stämme von 5 bis 8 cbm Inhalt enthalten sind;

8 Kiesern-Stämme können bei der Versteigerung nicht vorgezeigt werden.
Nähere Auskunft ertheileu die Forstwarte Kyrrtz in Rüsseisheim und Scherer in Walldors,

sowie die Unterzeichnete Behörde. F48
Rüffelshein«, am 15. März 1901.

Großh. Bürgermeisterei Nüffelsheim.Sittmanu.

Kirchliche Anzeigen.
Evangelische Kirche.

Marktkirche. Samstag, 23. März, Vorm. 11 Uhr:
Pfr. Schühler. (Vorbereitung auf das heil.
Abendmahl.) Sonntag, den 24. März. Judiea.
Militärgottesdieiist8ic  Uhr: Div.-Psr. Runge.
HanptgotteSdieiist 10 Uhr: Psr. Schüßler. (Con-
sirmation und hl. Abendmahl.) Nachm. 3 Uhr:
Dekan Bickel. (Prüfung der Confirmanden.) —
Amtrwoche: Pfr. Ziemeudorff. Donnerstag, den
28. März, Passionsgotterdieiist5 Uhr. Pfr.
Schußler.

Bergkirche. Samstag, den 23. März, Vormittags
11 Uhr: Beichte. Pfr. Dicht. Sonntag, den
24. März. (Judica.) Jugendgottesd. 8'/- Uhr:
Pfr. Grei». Hanptgottesdienst 10 Uhr: Pfr.
Diehs. Confirmatiön und heil. Abendmahl.
3 Uhr Nachm.: Pfr. Vcesenmcyrr. Vorstellung
und Prüfung der Confirmanden. — Amtswoche.
Taufen und Trauungen: Pfr. Dicht. Beerdig¬
ungen: Pfr.Veesennicper. Mittwoch, 27. März,
Abends5Uhr: Pafsionsgottesdienst. Pfr . Diehl.

Ringkirche. Sonntag, den 24. März. (Judica.)
Hauptgottesdienft 10 Uhr: Pfr. Lieber. Confir-
maiion und heil. Abendmahl. Nachm. 3 Uhr:
Prüfung der Confirmanden. Pfr. Friedrich.
AbendgotteSdienst5 Uhr: HülfSpred. Schlosser.
Donnerstag, den 28. März, Abends 5 libr:
Pafsionsgottesdienst. Pfr.Risch. — Amtswoche.
Taufen und Trauungen: Pfr. Risch. Beerdig¬
ungen: Hnlssprediger Schlosser.

Evangelisches Vereinshans, Platterstrahe2. —
Sonntagsschule: Vorm. 11'/-Uhr. Versammlung
für junge Mädchen(Sonntagsberein) Nachmittags
4'/-Uhr. Abendandacht: Sonntag 8'/- Ubr. —
Gemeinschaftsstunde jeden Donnerstag Abend
8'h Uhr.

Ev. Männer- und Jüiiglingsvcrei». Samstag,
Abend« 9 Uhr: Gebetitunde. Somiiag von3 Uhr
an: Freie Unterhaltung. Abends8'/- Ubr: Vor¬
trag von Herrn Lehrer Wittgeu im kl. Saal.
Mittwoch, Abends9 Ubr: Bibclbesprechstundc.
Männer und Jünglinge sind herzlich eingeladcn.

Der Vorstand.
Jngciidverci«. Sonntag, Nachm, von 3 Uhr an:

Gesellige Vereinigung. Um5'/, Ubr: Andacht.
Dienstag Abend 9 Uhr: Bibelbeiprechstunde.
Junge Leute, besonders Lehrlinge, möchten wir
zu diesen Versammlungen herzlich einladen.

Christlicher Verein junger 41,'änncr. Lokalitäten:
Rheinstraße 54, Part. Sonniag von3 Uhr ab:
Freie Unterbaltung. Jugend- Abtheilung um
5 Uhr Vortrag von Herrn Warstat über „Ernst
Moritz Arndt". Dienstag, Abends8"/< Uhr:
Bibelbefprcchstunde. Mittwoch, Nachm. 4 bis
5'/-Uhr:Kellner-Versammlung. Abends8' /«Uhr:
Versammlungder Jngend-Abthcilung, Turnen
und Bibelstunde. Jeder junge Mann und Jüng¬
ling ist willkonnnen.

Evangelisches Gemeindehaus, Steingaffe9. Das
Lesezimmer ist Sonn- ».Feiertags von2—5 Ubr
für Erwachsene geöffnet. — Jmigfraneu-Berein
der Bergkirchen-Gemeinde. 4'/-—7 Uhr: Ver¬
sammlung confirmirt.Töchter. 8 Uhr: Mitglieder-
Versammlnng des Christlichen Arbeitervereins.
Dienstag, den 26. März, Nachm. 4 bis 6 Uhr:
MiffionSvcrem.

Versammlungen im Saale des Pfarrhauses An
der Ringkirche3. Sonntag Nachm. 4'/-—7 Uhr:
Versamnilnng junger Mädchen(Sonntagsvereiu).
Montag Abend8 Ubr Versammlung der confir-
mirtcn Mädchen von Pfr.Risch. Mittwoch Nachm,
von3—6 Uhr Arbeitsstunden des Frauenvcrcins.
Mittwoch Abend8'/- Uhr Probe des Ringkirchen-
chors. Donnerstag Nachmittag3 bis 6 Uhr
Arbeitsstttlidcil des Gustav-Adolf-Frauenvercins.
Donnerstag Abend8'/- Uhr: Versammlung der
confirniirten Mädchen von Pfr. Lieber. Abth. 1.
Freitag Abend5—7 Uhr Zusammenkunft der
confirmirlen Mädchen von Pfr. Lieber. Abtb. 2.

Diakoiiissen-Mutterhaus Pauliiienstift. Hanpt-
golteSdieiist 10 Uhr. Kindergotterdienst 11 Uhr.
Prüfung der Coiifirmondinneu3 Uhr. Passions¬
gottesdienst Mittwoch5 Uhr. Psr.Rcubourg.

Katholische Kirche.
Sonntag, de» 24. März. Passionrsonntag.

1. Pfarrkirche St . Bouifatius. Erste hl. Messe 6,
zweite7, Militärgottesdieiist 8,Kindergottesdic»st
9, Hochamt 10 Uhr. letzte heil. Messe ll** 3* » Uhr.
Nachm. 215 Uhr Christenlehren. Andacht. 6 Uhr
Fastcnpredigt. Von 4 Uhr ab Gelegenheit zur
Beichte. Montag, Mariä Verkündigung, gebot.
Feiertag. Für die zweite hl. Messe sind die dies¬
jährigen Erstcommuiiicautenzur genieinschaftl.
beit. Cnlnmnnion eingeladen. Am Freitag, am
Feste der schmerzhafien Mutier, ist Morgens
7 Uhr Amt. Abends6 Uhr Andacht, am Vor¬
abend von 5 Uhr on Gelegenheit zur Beichte.
An den Samstagen und Sonntagen ist von jetzt
ab für die Dauer der öfters. Zeit die eine Seite
sämmtlicher Beichtstühle für die Männer lind
Jünglinge reservirt. Am Mittwoch». Samstag
6 Uhr Faftenandacht mit Segen. An Wochentagen
heil. Ntessen um V\  7 4u„. 9' 56**910  Uhr. 7‘u Uhr
sind Schulmessen: Montag und Donnerstag
Bleichstraßeschule, Dienstag'u. Freitag Blüchcr-
schulc, Mittwoch und Samstag Rheinstraßeschulc,
höbere Mädchenschiilc und die Institute. Freitag
5 Uhr, Samstag4—7 und nach8 Uhr Gelegen¬
heit zur Beichte.

2. Maria-Hilf-Kirche. D,orgei,S6 Uhr Gelegen-
dkit zur Beichte. Frühmesse6''°. zweite heil.
Messe8, Kindergoticsdicnst(heil. Messe mit
Predigt) 9 Ubr, Hochamt mit Predigt 10 Uhr.
Nachmittags2'° Uhr Christenlehre mit Andacht,
darauf Gelegenheit zur Beichte. Abends6 Uhr
Fastenpredlgt mit Segen. Montag, Mariä Ver¬
kündigung, gebotener Feiertag. Gottesdienst wie
Sonntags. Nachm. 2’° Uhr gestiftete Krcuzweg-
audacht für die armen Seelen, darnach Segen.
Dienstag li. Freitag Abend 6Uhr Fnstcnandacht
mit Segen. Donnerstag Nachm. 4—7, Freitag
Nachmittag6—7 Uhr, Samstag Nachmittag4—7
n. nach8 Uhr Gelegenheit zur Beichte. Freitag,
Fest der sieden Schmerzen Mariä, Morgens
7 Uhr Amt. An Wochentagen beil. Messen um
6'°. 7IB und 9'5 Uhr. 7'° Ubr sind Schiilmesscn:
Dienstag und Freitag Castellstrasie-Schnlc, Mi!t-
woch und Sanistag für die Lehrstrahe- u. Stüt-
strabe-Schnle und die Institute. Mariä Ver¬
kündigung ist die Collectc im Hochamt in beiden
Kirchen für den BonifatittS-Verein destimmt.

3.  Kapelle der barmherz. Brüder, Schulberg 7.
Sonn- und Feiertags, Morgens 6 Uhr Früh¬
messe, 8 Uhr Amt, Nachniittags5 Uhr Andacht.
An den Wochentagen7" heil. Messe. Dienstag
und Freitag Schulineffe.

Kapelle im St . Josephs-Hospital, Langenbcck-
straßc. Sonn- und Feiertags, Morgens8 Uhr
heil. Messe niit Predigt. Nachmittag» 3*° Uh<
Andacht. An de» Wochentagen ist Morgen«
6 heil. Messe. j x . / .'Attlratl,oli,che Kirche. Schwalbachcrs rabc. ;

Sonntag, den 24.März. Vorm. 10 Uhr: Amt mit
Predigt. Lieder: No. 46, 53, 56. ; 'W. Krimmel. Pfr.. Schwalbacherstraße 2.

Apostolische Gemeinde.
Kleine Schlvaldachcrstrohe 10, 2.Et. (G-werbchalle),
Sonntag. den 24. März, Vormittags 10 Uhrt

Hanptgottesdienst. Nachmittags4 Uhr: Predig«)
(lieber die heutige Wirksamkeit Jesu in u. durch
feine heutgesandten Apostel.) Jedermann ist
frdl. cingeloden. Dienstag, den 26.März, Abend-
8 Uhr: Oeffentlichc Predigt. ^

Deutschkatflolischetfreirrlig .) Gemeinde.
Sonntag, den 24. März, Vormittags 10 Uhr:

Erbauung im Wahlsaaled. Rathhause». Themar
Unbediilgter Gehorsam. Lied: No. 190, 196,-
Prediger: Baron von Zncco-Cuccagna, Mains.
Der Zutritt ist für Jedermann frei Die Con-
firmation findet am Ostersonntag statt.

Prediger Welker, Weißenburgstraße 1.
Gonngrlisch-intlierischrf Gottesdienst,

Adelheidstrasie 28. >
Sonntag, den 24. März(Judica), Vorm. 9' - Uhrj

Lescgottesdienst. Pfr. Sta»de»mei,rr. V
Eoangeliich-iutlierischef Gottesdienst.

Oberrealschule, Oranienstrasie7, 2. Stock. .
Sonntag, den 24. März (Judica), Vormittag«

10 Uhr: Predigtgottesdienst. Pfr . Hempfing.
Kaptistrn-Gemeinde, Oranicnstr. 54, Hlh. Pt.
Sonntag, den 24. Mürz, Vorm. 9'/- u. Nachm.

4 Uhr: Predigt: Vorm. 11 Uhr: KinderaottcSü
dienst. Mittwoch, Abends8", Uhr: Betstunde.
Jedermann ist frcundl. eingeladen. Zutritt frest

Mctlrodistrn-Gemeinde, Helenenstrabcl. I.Et,
Sonntag, den 24. März, Vorm. 10 Uhr: Predigt;

Vorm. 11 Uhr: Sonntagsschule; Abends8 Uhr:
Predigt. Montag, Abends8 Uhr: Jugendbüud:
Dienstag, Abends8Uhr: Bibel- u.Gcbetsstuiide.
Jcderminin herzlich willkommen.

Prediger Barnikel.
Zeiloarmre , Frankenstraße 13.

Jeden Abend8'/- Uhr, Sonntags auch Vormittag«
10 Uhr: Versauiiiiluilg. Jedermann willkonnnen.

Uusstschee Gottesdienst.
Samstag. Abends5Uhr: Abendaottesdienst. Sonn¬

tag Vorm. 11 Uhr: Hl. Messe. Aiittwoch»nd
Freitag, Vorn!. 10'/- Uhr: Heil. Fastenmesse.
Kleine Kapelle, Kapellcnstrasie 19.

Anglican Chnrch of 8t . Augfustlue ol
Canterbnry.

Services: Sundays: First Celebration,8.30: Matins.
and Choral Cel., 11: Evensong and Litany, 5:J
Instruction (oren to all), 5.45. WeekdaysI
Platins and Celebration, 8.15: Wed. and Fri.j
Matins and Litany 10.30, Celebration, 11. Holy-
days, Wed., Fri ., Sat. : Evensong, 4.
Chaplain : Rev. E. J. Treble, Moritzstr. 27, I.

Biebrich-Mainzer Dampfschifffahrt
August Waidmaiin.

Tm Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn
(alle 7'/- Min.) l^ Jirplan ab 17. März 1901.

Von Biebrioh nach Mainz: liooch(00̂- 2<X>*
goo 40c* 500  gov* 700,

An nnd ab Station Kaiserstrasse-Centralbahnhof
je 15 Minuten später.

Yon Mainz nach Biebrich: 830f 10°0t 12 00f l 00*
2oo 300* 400 500* goo.

An und ab Station Kaiserstrasse-Centralbahnhof
je 5 Minuten später. ,

f An Wochentagen nur Dienstags und Freitage.
* Kur Sonn- und Feiertags.

Dampfer-Fahrten.
Hamburg -Amerika -Linie.

(Generalvertr . der Gesellschaft: L. Rettenmayer,
Rheinstrasse 21.) F308

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : KachKewyork:
24./3. Postd. Pretoria , 31./3. Postd. Phoenicis,
4./4. Sohnellpostd. Deutschland, 7./4. Postd.
Patricia , 14./4. Postd. Graf Waldersee, 18.(4.
Sclinellpostd. Columbia, 21./4. Postd. Batavia;
25./4. Schneilpostd. Fürst Bismarck, 28./4. Postd.
Pennsylvania. Nach Boston: 2. 4. Postd. Mace-
donia. Nach Baltimore: 3./4. Postd. Bosnia, 10 .li .'
Postd.Bengaiia. Nach Philadelphia (via Halifax) :
28./3. Postd. Sithonia, 10/4 .. Postd. Armenia.
Nach Montreal: 16./4. Postd. Frisia, 1./5. Postd.
Westphalia. Nach Neworleans: 2fi./3. Postd.;
Granaria . Nach Hayti, Porto Rico und Mexico:“
21. 8. Postd. Galicia. Nach Central-Amerika u;
Columbien: 25. 8. Postd. Chevuskia. Nach Cuba,
Porto Rico und Central-Amerika: 28-/3. Postd,
Numidia. Nach Ostasien: 25./3.Postd. Nürnberg.

Norddeutscher Lloyd in Bremen,
(llauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstras6e 50.) F 308
Letzte Nachrichten über die Bewegungender

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Ilohenzollern“ nach Genua, 18. März
6 Uhr Nachm, in Gibraltar ; S.-D. „Aller“ nach
Newyork, 19. März 12 Uhr Mittags in Newyork;
S.-D. „K. Mar. T’her.“ nach Genua, 18. März
12 Uhr Mittags von Newyork; S.-D. „K. Wilh,
d. Gr.“ nach Newyork, 20. März 8 Uhr Vorm'.'
Ryde pass. ; „Frankfurt “ nach Bremen, 19. März'
9 Uhr Vorm. Prawle Point passirt; „Karlsruhe“
nach Bremen, 20. März 10 Uhr Vm. in Bremer¬
haven ; „Borkum“ nach Galveston, 19. März
10 Ulir Ym. in Galveston; „Königin Luise“ nach
Newyork, 19. März 7 Uhr Nm. in Newyork. —
Brasil- und La Plata -Linien: „Stolberg“ nach
Bremen, 19. März Vlissingen passirt ; „Trier“
nach Brasilien, 19. März in Oporto. — Linien
nach Ostasien und Australien: „Hamburg“ (der
Ilamburg -Amerika-Linie) nachHamburg, 19.März
Vlissingen passirt ; „Sachsen“ nach Bremen,
19. März von Neapel; „Bayern“ nach Bremens
19. März in Hongkong; „Stuttgart“ nach Ostj'
asien, 20. März in Yokohama; „Prinz Heinrich“
nach Ostasien, 20. März in Neapel; „Preusöen“
nach Ostasien, 19. März von Bremerhaven;
„Königsberg“ nach Ostasien, 19.März von Singa-
pore; „Darmstadt“ nach Bremen, 19. März von
Neapel. — Truppen-Transport-Dampfer nach
China: „Norderney“ nach Bremen, 19. März
Quessant passirt. _ K

WsUHsiUtrfüenbrad kn L, 6 <brllenb «r «’icbeu hui Siicttruii -xfi in Siiffbabfu.
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